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Das Jahr neigt sich seinem Ende entgegen. 
Und was war es für ein Jahr bisher. Vieles 
kam da zusammen an Schönem und an 
Erschreckendem. Der Sog der Nachrich-
ten kann einen dabei ganz schön über-
wältigen und lässt auch mich zuweilen 
das viele Gute in meinem Leben fast ver-
gessen. Zuweilen kann ich mit einstim-
men in die biblischen Klagelieder: „Mei-
ne Seele ist aus dem Frieden vertriebn; 
ich habe das Gute vergessen.“ (Klgl 3,17) 

Ich stelle mir viele Fragen: Wie werden wir 
durch den Herbst und Winter kommen? Wird 
das Einkommen der Menschen reichen, um 
die Rechnungen zu bezahlen? Wird die Ad-
ventszeit weniger strahlend als sonst, wer-
den wir Weihnachten bescheidener feiern? 
Werden wir als Gesellschaft auseinander-
driften oder rücken uns die Krisen näher zu-
sammen? Viele Fragen habe ich und kaum 
Antworten. Schwer auszuhalten ist das. 

Und doch, jetzt gerade, da ich diese Zei-
len schreibe, sehe ich aus meinem Fens-
ter: die Oktobersonne taucht die Bäume in 
ein goldenes Licht. Das gibt mir Hoffnung. 
Wie die Zweige so leicht im Wind sich wie-
gen, bringt mich innerlich zur Ruhe. Ich 
atme ein und atme aus. Mein kleiner Mut, 
er wächst. Ich denke an die Menschen, mit 
denen ich in Kontakt bin, die guten Wor-
te, die sie mir sagen, das Lächeln, das sie 
mir schenken. Mir fallen die kleinen und 
großen Freuden meines Alltags ein. Ich 
halte inne und fokussiere mich darauf. 

Warum nicht einmal das Schöne und Gute 
großwerden lassen? Ich weiß, das fällt mir 
schwer. Ich habe es anders gelernt. Und 
trotzdem, den Versuch ist es wert.
Voltaire wird der Satz zugeschrieben: „Da es 

förderlich für die Gesundheit ist, habe ich be-
schlossen, glücklich zu sein.“ Mir ist klar, das 
bedeutet Übung. Denn es allein zu wissen, 
reicht nicht aus. Ich weiß auch, meine Sorgen 
und Fragen lösen sich dabei nicht in Luft auf. 

Aber warum nicht probieren? Der Anfang mag 
schwer sein, unterwegs werde ich sicherlich 
immer wieder straucheln. Doch mit jedem 
Schritt werde ich sicherer und komme bes-
ser auch durch turbulente Zeiten hindurch. 

Und wer weiß, wohin der Weg mich führt? 
Vielleicht komme ja auch ich dahin, was 
Paulus den Menschen in Thessaloniki als 
Herzenswunsch mitgab: „Seid allezeit fröh-
lich, betet ohne Unterlass, seid dankbar in 
allen Dingen; denn das ist der Wille Gottes 
in Christus Jesus an euch.“ (1 Thess 5,16-18). 

Auch ich wünsche es Ihnen von Herzen,
Ihr Pfarrer Martin Kabitzsch

Liebe Leserinnen und Leser!

Die Friedensandachten 
gehen weiter...
In Brehna findet das Frie-
densgebet jeden ersten 
Freitag um 18.00 Uhr in 
der Kirche statt. 

In Wolfen finden die Friedensgebete zu 
folgenden Zeiten statt:

Mittwoch, 09.11. - 18.00 Uhr: Ökume-
nische Friedensandacht
Mittwoch, 23.11. - 18.30 Uhr

Friedensandachten
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Sommerzeit ist Urlaubszeit, so auch in der 
Region.  

Untätig war der Regionalbeirat dennoch 
nicht. Am 30.08. fand eine Beiratssitzung 
unter dem Thema „Kirchenumbau Bitter-
feld“ statt. Hier wurde uns das Projekt der 
Bitterfelder Kirchengemeinde vorgestellt.

Große Pläne stecken hinter diesem Vor-
haben. So könnte gemäß der aktuellen 
Planung das neue Zentrum der Region 
innerhalb der Bitterfelder Stadtkirche 
untergebracht werden. Es gilt nun sei-
tens der Region mit der Bitterfelder Ge-
meinde im Gespräch zu bleiben, um 
eine passende Lösung auf Basis der 
erfolgten Planungsleistung zu finden.

Ansonsten sollen und dürfen sich natürlich 
auch die Ehrenamtlichen und Hauptamtli-
chen in der Sommerzeit ihrem Jahresur-
laub widmen. Entsprechend lag der Fokus 
in der Urlaubszeit darauf, ChurchDesk mit 
Inhalten zu füllen und die Planungen für 
die kommenden Monate voranzutreiben.

In der kommenden Herbstsaison möch-
te der Regionalbeirat wieder verstärkt in 
die inhaltliche Arbeit für die Region ein-
steigen. Erste Projekte sollen angestoßen 
werden, die arbeitsreiche Adventszeit 

muss vorbereitet werden und auch das 
Zusammenwachsen der einzelnen Ge-
meinden soll vorangetrieben werden.
Seid gespannt, was in der vor uns 
liegenden Zeit geschafft wird.
 
Gottes Segen möge (weiter-
hin) euer stetiger Begleiter sein.
Grüße aus eurem Regionalbeirat – info@
15tuerme.de 
 Patrick Jung 

Urlaub für die 15 Türme
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Adventssingen
Sa., 26. November 2022, 17.30 Uhr
Engelkirche Friedersdorf
Wir laden ein zum Adventssingen im Rah-
men des Friedersdorfer  Weihnachtsmark-
tes 
Ihr Förderkreis Kirche Friedersdorf.
Adventsmusik mit Cantus verus (Leipzig)
Einstimmung auf die Adventszeit
So., 27. November 2022 um 16.00 Uhr
Feldsteinkirche Mühlbeck
Eintritt frei
Chorkonzert der Chöre Krina-Rösa-Ro-
itzsch
Am 4.12.2022, 16.00 Uhr laden die Chöre 
zu ihrem alljährlichen Konzert ein.
Kirche Roitzsch
Eintritt frei (über eine Spende freuen wir 
uns natürlich)
„Eine Reise durch den Winterwald“
Samstag, 10. Dezember 2022 um 16.00 
Uhr
Engelkirche Friedersdorf
Mit dem Volkschor „Muldeklang“ Jeßnitz
Eintritt frei, Spende erbeten.
Der Gemeindekirchenrat und der Förder-
kreis Kirche Friedersdorf laden herzlich ein.
Adventskonzert der „Fuhnesänger 2015“ 
Freitag, 16. Dezember um 19 Uhr in Reu-
den

weitere Musik im Advent

Samstag, 12. November 2022 um 16 

Uhr.

Evangelische Johanneskirche Wolfen
Werke von Michel, Schütz, Gunsenheimer, 
Mans, Riegler, u.a.
René Mangliers – Bariton und Orgel
Brunhilde Mangliers – Rezitation

Orgel in Jazz und Pop

Unsere Band „White light – no dust“ 
geht an die Öffentlichkeit: anlässlich des 
Herbstfestes in Wolfen am 13. Novem-
ber wollen wir unsere ersten Songs prä-
sentieren. Wir freuen uns schon sehr auf 
diesen Moment.

Band
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Samstag, 17. Dezember um    15.00 Uhr    
  Ev Stadtkirche  Bitterfeld  im Rahmen des 
Bitterfelder Weihnachtsmarktes  
  Neue Bitterfelder Kantorei,  
  Kinder- und Jugendchor 15 Türme  
  Flötenkreis Bitterfeld  
  Streichensemble „Musica est vita“.   
  Eintritt frei   

  Europäische Weihnachts-
lieder   

 

 

Evangelische Kirchengemeinde Bitterfeld | Binnengärtenstraße 16 | 06749 Bitterfeld 

 

Wir laden herzlich ein zum Mitsing-Konzert 
 

> Europäische Weihnachtslieder < 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Samstag, 17. Dezember 2022 - 15 Uhr 
in der Stadtkirche Bitterfeld 

 
Neue Kantorei Bitterfeld – Kinder- und Jugendchor – 

Flötenkreis – Streichquartett „Musica est vita“ 
 

Musikalische Leitung: Kantor Friedemann Nickel 

 Eintritt frei, Spenden erbeten 

Samstag, 17. Dezember 2022 um 17 Uhr
Evangelische Johanneskirche Wolfen
Evangelischer Kirchenchor Wolfen
René Mangliers – Bariton, Orgel, Piano & 
Leitung
Zörbiger Flötenconsort
Dietmar Brand – Leitung
Ursula Folta – Rezitation

Macht hoch die Tür

Der neue Posaunenchor „15 Türme“ sucht 
interessierte Mitbläser*innen! Wir sind eine 
Runde von bisher fünf Bläser*innen, die 
aus verschiedenen Ecken unserer Kirchen-
region zusammenkommen und entweder 
am Anfang ihrer Bläser-Karriere stehen 
oder das Trompete-Spielen nach längerer 

Pause wieder aufnehmen. Auf unserem 
Weg, das musikalische Leben unserer Kir-
chenregion zu erweitern, werden wir von 
Paul Ungureanu aus Wittenberg fachlich 
begleitet. Wer also Lust hat, den Start mit 
uns gemeinsam zu gestalten – unabhängig 
von Alter und Vorerfahrung – kann sich 
gerne an Kantor Nickel wenden (kirchen-
musik.bitterfeld@15tuerme.de). 

Posaunenchor „15 Türme“
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Der Kinder- und Jugendchor hat eine neue 
Probenzeit und einen neuen Probenort: 
jeden Mittwoch (außer in den Ferien) 15.30 
Uhr im Erdgeschoss des Lutherhauses 
(Zugang beim Schaukasten der Kirchen-
gemeinde). Wir üben für das Weihnachts-
musical „Die sonderbare Nacht“ von Hella 
Heizmann, in dem sich die 7-jährige Jule 
mit der Frage beschäftigt, ob es das Christ-
kind überhaupt gibt. Aufgeführt werden 
soll diese Geschichte am 4. Adventssonntag 
(18.12.22) um 10.30 Uhr im großen Saal des 
Lutherhauses. Herzliche Einladung an alle 
interessierten Sänger*innen und Schau-
spieler*innen im Alter von 6-16 Jahren. 

Kinder- und Jugendchor 
Bitterfeld Alle Proben finden in den Wintermona-

ten in den Räumen im Erdgeschoss des 
Lutherhauses statt – sofern dies die mög-

licherweise geltenden Corona-Schutz-

maßnahmen zulassen. In den Ferien 
ruhen die Proben. Im neuen Jahr starten 
alle musikalischen Gruppen wieder in der 
zweiten Kalenderwoche.
 

Flötenkreis:  

Montag 18.30 Uhr – 19.15 Uhr
 

Neue Bitterfelder Kantorei:  
Montag 19.30 Uhr – 21.00 Uhr
 

Kinder- und Jugendchor: 
Mittwoch 15.30 Uhr – 16.30 Uhr
 

Posaunenchor:  
Mittwoch 18.30 Uhr – 19.30 Uhr
 

Band: nach Absprache
 

Zu allen Proben sind bekannte und neue 
Gesichter herzlich eingeladen! Bei Inter-
esse oder Fragen wenden Sie sich gerne 
an mich unter kirchenmusik.bitterfeld@
15tuerme.de 

 Ihr/Euer Friedemann Nickel

Kantorei Bitterfeld
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Seine Heiligen-Legende zählt wohl zu den 
berühmtesten überhaupt: Der zunächst 
noch ganz und gar nicht Heilige Huber-
tus geht am Karfreitag auf die Jagd, er-
blickt einen wohlgebauten Hirsch und 
legt seine Armbrust an. Da bleibt das Tier 
plötzlich stehen, dreht sich um und zwi-
schen seinem Geweih erscheint ein strah-
lendes Kreuz. „Hubertus, ich erlöse dich 
und dennoch verfolgst du mich?“, ertönt 
eine Stimme. Daraufhin wirft Hubertus 
seine Waffe weg, bricht mit seinem al-
ten Lotterleben und wird ein Heiliger. Das 
ist die Kurzfassung der Hubertuslegende.    

Wir wollen diesen Festtag in diesem Jahr 
auch wieder feiern. Wir bringen den Wald 
wieder in die Kirche! Am Samstag, den 5. 

November, um 10.30 Uhr, feiern wir einen 
Gottesdienst, musikalisch umrahmt von den 

Bitterfelder Jagdhornbläsern. Danach gibt es 
wieder -  wie schon gewohnt - Deftiges vom 
Grill und aus der Pfanne. Dazu laden wir Sie 
und Ihre Freunde und Familie herzlich ein.
 
 Der GKR Löberitz

Hubertusfest in Löberitz

immer am 1. Donnerstag im Monat von 
10.00-13.00 Uhr im Lutherhaus Bitter-
feld
….nicht nur für Senioren
Du brauchst Hilfe mit deinem Laptop/Han-
dy/Tablet? Dann komm vorbei. 
In den geraden Monaten haben wir Gäste, 
die uns in die digitale Welt führen mit vie-

len praktischen Anregungen für den Alltag. 
In den ungeraden Monaten beschäftigen 
wir uns mit der Handhabung der Geräte 
mit Unterstützung von Inga Besser/Senio-
renkolleg Halle. 

Termine und Angebote 

03. November: Handhabung/Han-
dysprechstunde mit Inga Besser    
 
01. Dezember: Zu Gast YouTuberin und 
Mediengestalterin Josephine Schernio-
nek – Aufklärung statt fake news, Bilder im 
www, ein eigener Film?
  

Café digital in Bitterfeld
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ZUSAMMEN:HALT – das ist das Motto 
der diesjährigen Ökumenischen 
Friedensdekade, die vom 06.11.2022 bis 
zum 16.11.2022 stattfindet. 
Auch im Jahr 2022 will die Friedensdekade 
einen Beitrag zur Vertiefung des 
christlichen Friedenszeugnisses leisten und 
zum friedenspolitischen Handeln in 
Kirchen, Gemeinden und Gesellschaft 
beitragen. 
Wir laden Sie ein, mit uns gemeinsam für 
Frieden, Gerechtigkeit und die 
Bewahrung der Schöpfung zu beten und 
zwar am: 
06.11.22, 10.30 Uhr - Eröffnungsgottes-
dienst zur Friedensdekade 
08.11.22, 17.00 Uhr - Friedensandacht 
10.11.22, 17,00 Uhr - Friedensandacht 
13.11.22, 10.30 Uhr - Gottesdienst mit 
Friedensgebet 
16.11.22, 18.00 Uhr – Buß- und Bettag – 
Abschluss der Friedensdekade 
Alle Andachten und Gottesdienst finden im 
Bitterfelder Lutherhaus statt. 
Gern begrüßen wir Sie in unserer Gemein-
schaft.
 Ihre Prädikantin Rositha Langhammer 

Friedensdekade

  Bereits das 58. Herbstfest begehen wir in 
diesem Jahr. Entstanden ist es aus dem 
früheren Basar, der erstmalig 1964 in un-
serer Kirche stattfand. Eigentlich wäre 
es das 59., wenn uns da nicht das be-
kannte Wort Corona 2020 einen Strich 
durch die Rechnung gemacht hätte.  

  Am Sonntag, den  13. November 2022 , 
laden wir Sie alle ganz herzlich ein in die 
Johanneskirche Wolfen ! Um  14 Uhr  
wollen wir mit einem GOTTESDIENST FÜR 
GROSS & KLEIN beginnen. Das Besondere 
wird der erste Auftritt unserer KIRCHEN-
BAND sein. Danach gibt es Kaffee und 
Kuchen, Würstchen vom Grill mit Kartof-
felsalat, diverse Angebote von Marme-
laden, Handgemachtem und Gestecken, 
eine Bücherkiste etc. Vor allem aber darf 
eines nicht fehlen - eine Tombola - sie 
gehört zum Herbstfest dazu. Wir freuen 
uns auf einen Tag mit viel Gemeinschaft. 

   
      Birgit Emmrich   

  Johannesgemeinde Wolfen 
feiert wieder Herbstfest  

Mit der Herbstsammlung zeigen Kirche und 
ihre Diakonie überall in Mitteldeutschland, wie 
sie sich für Menschen einsetzen, die unsere 
Hilfe, unseren Rat und unsere Fürsprache 
brauchen. Die Sammlung startet jedes Jahr am 
Samstag vor dem Buß- und Bettag und endet 
am Mittwoch nach dem Ewigkeitssonntag. 
Bitte machen Sie mit! Die Spenden aus der 
Straßensammlung kommen sozialen Projekten 

von Kirche und Diakonie zugute. Drei Viertel 
verbleiben unmittelbar im Kirchenkreis und in 
der Gemeinde. Ein Viertel erhält die Diakonie 
Mitteldeutschland, die es im Rahmen ihres Pro-
gramms „Hilfe vor Ort“ im Antragsverfahren an 
Sozialkaufhäuser und Tafeln, Beratungsstellen 
sowie Kinder- und Jugendtreffs weitergibt.
www.strassensammlung-mitteldeutschland.de

Herbststraßensammlung vom 11. bis 22. November 2022
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Martinsfest Sandersdorf -  10.11.2022 – 17 Uhr
Start: ev. Kirche Sandersdorf, Kirchplatz 2, 06792 Sandersdorf

Andacht mit Martinsspiel
Laternenumzug (und evtl. Fackeln)

Grill + Lagerfeuer

Wir freuen uns auf euch.

Eure ev.+ kath. Kirchengemeinden Sandersdorf
und Freiwillige Feuerwehr Sandersdorf Veranstaltung abhängig von den aktuellen Corona-Bestimmungen.

Bild: https://www.pinterest.de/pin/720646377858133423/?nic_v2=1a3Z3BLOr, aufgerufen am 15.10.2020

Donnerstag, 10.11.

Raguhn - 17 Uhr: Martinsumzug von 
Kath. St.-Michael-Kirche zur Evang. 
St.-Georg-Kirche (mit Martinshörnchen / 
Kinderpunsch am Feuer)
Freitag, 11.11.

Wolfen - 16 Uhr: Martinsfest der Evange-
lischen Grundschule in Johanneskirche 
(mit Martinshörnchen und Apfelpunsch)
Bitterfeld - 17 Uhr: Martinsfest mit Later-
nenumzug von Kath. Herz-Jesu-Kirche 
zur Ev. Stadtkirche (mit Martinshörnchen)
Wolfen-Nord - 17 Uhr: Martinsumzug 
vom Christophorushaus zum Gemeinde-
zentrum Edith Stein (mit Pferd und Pro-
gramm der Kindergartenkinder)

Andere Martinsfeiern in 
der Region

In der Adventszeit wollen wir wieder den 
Lebendigen Adventskalender mit Leben 
füllen.
An verschiedenen Tagen treffen wir uns 
an unterschiedlichen Orten zu einer klei-
nen Andacht und zum Singen. Wir kön-
nen für eine kurze Zeit den Alltagsstress 
hinter uns lassen und Gemeinschaft 
erleben. Wir können innehalten und den 
Advent bewusster erleben. Zeit und Ort 
entnehmen Sie bitte der Presse oder dem 
Aushang.
Kommen Sie vorbei, machen Sie mit, 
entdecken Sie den Advent.

Lebendiger Adventskalen-
der in Bitterfeld-Wolfen
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Im November 
gedenken wir 
am Ewigkeits-
sonntag unse-
rer Verstorbe-
nen. Auch im 
Dezember gibt 

es einen Gedenktag: den Weltgedenktag 
für alle verstorbenen Kinder. Dieser wird 
von der Initiative Weltweites Kerzenleuch-
ten (Internationales Worldwide Candle 
Lighting) unterstützt und begangen, und 
zwar am zweiten Sonntag im Dezember. 
Einer der Initiatoren ist der Bundesverband 
verwaister Eltern e.V. in Deutschland.
 
Das alles wird von einer Grundidee getra-
gen: „Möge ihr Licht für immer scheinen.“ 
Für jedes verstorbene Kind wird abends 
um 19 Uhr eine Kerze entzündet und an 
ein Fenster gestellt. Weltweit. Durch die 
stündliche Zeitverschiebung erlöschen 
die Kerzen in einer Zeitzone, werden in 
der nächsten Zeitzone entzündet. Dar-
aus entsteht eine Lichterwelle, die in 24 
Stunden einmal um die Erde geht. Licht 
erhellt unser Leben, das gibt Hoffnung. 
Für Trauernde die Hoffnung auf Leben und 
Zuversicht, auf Verständnis und Akzeptanz. 
Die Lichterwelle verbreitet diese Hoffnung. 
Die verstorbenen Kinder haben in ihrem 
Leben die Welt erhellt. Die Lichter sind 
Erinnerung an sie.

In diesem Jahr wird das Internationale 
Worldwide Candle Lighting am Sonntag, 
den 11. Dezember, begangen. Auch wenn 
man einander noch hat, kann man ein Licht 
entzünden - ein Licht der Dankbarkeit, dass 
man sich hat. 
 Birgit Emmrich

Worldwide Candle Lighting

  Zum Jahreswechsel machen sich die Stern-
singer wieder auf den Weg, um Menschen in 
unserer Region den Segen für das neue Jahr 
zu bringen und Spenden zu sammeln.  
  Das Motto der 65. Sternsingeraktion 2023 
lautet: KINDER STÄRKEN, KINDER SCHÜTZEN. 
„Wir rücken bei unserer 65. Aktion den Schutz 
von Kindern vor Gewalt in den Mittelpunkt. 
Unser Projektpartner, die ALIT-Stiftung in In-
donesien, zeigt wie mit Hilfe der Sternsinger 
Kinderschutz und Kinderpartizipation geför-
dert werden.“ (Quelle: www.sternsinger.de) 

  Welche Orte die Sternsinger besuchen wer-
den, ist ab Dezember zu erfragen über das 
katholische Gemeindebüro (Edith-Stein) in 
Wolfen-Nord: 03494 504253. Bitte beachten 
Sie auch die Aushänge. Zudem die herzliche 
Einladung zum  Ökumenischen Stern-
singer-Got-
tesdiens t zu 
Epiphanias am 
6. Januar um 
11 Uhr ins 
Edith-Stein-Ge-
meindezen-
trum.  Dort werden auch Segensaufkleber 
sowie Kreide zum Mitnehmen verteilt.  

  Sternsinger  

Wir sind für Sie da. Unsere Koordinatorinnen 
Frau Jana Masur und Frau Julia Becker errei-
chen Sie im Hospizbüro im Mehrgenera-tio-
nenhaus Wolfen-Nord. Auch wenn durch die 
aktuellen Bestimmungen zum Schutz vor Co-
rona manches, wie z.B. das Trauercafé, nicht 
in gewohnter Weise stattfinden kann, lassen 
wir Sie bei der Begleitung von Schwerst-
kranken und ihren Angehörigen nicht allein. 
Gern können Sie uns ansprechen. Wir bit-
ten um Anmeldung und Termin-absprache. 
 Birgit Emmrich

Ambulanter Hospizdienst 
Wolfen e.V.
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Allianzgebetswoche 08.-15.01.2023

Die Bibelwoche 2023 fragt nach unseren 
Träumen von Kirche und widmet sich dies-
mal der Apostelgeschichte. Wir begeben 
uns miteinander in die Zeit, als die Kirche 
noch jung war und das Christentum sich 
erst finden musste. Die folgenden Ab-
schnitte sind für eine nähere Betrachtung 
ausgewählt, wobei es sich lohnt, die Apos-
telgeschichte als Ganzes zu lesen: 

Apg 4,32-37 – Gemeinsam ...
Apg 6,1-7 – ... für einander
Apg 8,4-25 – ... mit dem Heiligen Geist
Apg 9,36-43 – ... über alle Grenzen hinweg
Apg 12,1-24 – ... aus dem Gefängnis heraus
Apg 14,8-20 – ... ohne falschen Anspruch
Apg 15,1-35 – ... zur Problemlösung kom-
men

(Quelle: www.a-m-d.de/themen/bibel/oe-
kumenische-bibelwoche/oekumenische-bi-
belwoche-aktuell) 
 
Termine

 
Wir wollen uns an den folgenden vier 
Abenden jeweils um 18 Uhr treffen:
Die, 24.1. | Johannesgemeinde Wolfen | 
Martin Kabitzsch
Mi, 25.1. | Christophorushaus Wolfen-Nord 
| Steffen Schulz
Do, 26.1. | St. Georg Raguhn | Claudia 
Rudolf
Fr, 27.1. | Edith-Stein-Gemeindezentrum 
Wolfen-Nord | Ina Killyen

Ökumenische Bibelwoche 24.-27.1.2023
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Der KonfiKurs ist eine wichtige und schöne 
Zeit für unsere Jugendlichen. Aber genauso 
wichtig ist es für die Eltern. Seit einigen Jah-

ren machen wir unser Konfi-Eltern Wochen-

ende. Am Samstagvormittag von 9.00 - 
12.00 Uhr widmen wir uns einem Thema 
... mal als ganze Gruppe, mal nur die Konfis 
und die Eltern getrennt, mal die Konfis mit 
ihren Eltern. In den letzten Jahren haben wir 
die Schöpfung erlebt, über die Zukunft der 
Kirche gesprochen und uns mit dem The-

ma Gottesdienst beschäftigt. Auch im Janu-

ar wartet ein spannendes Thema auf uns.
Am Sonntag gestalten und feiern wir dann 
gemeinsam den Gottesdienst um 9.00 Uhr 
in Sandersdorf in der Kirche.  

 

Alle Eltern und Konfis bitte ich, sich den Ter-
min in den Kalender ganz fest einzutragen.  

Ich hoffe, dass uns die Pandemie keinen 
Strich durch die Rechnung macht und 
freue mich auf das Kennenlernen und 
gemeinsame Nachdenken und Erleben.

 Eure/Ihre Anna Mittermayer 

Konfi-Eltern-Wochenende 21/22.1.2023 in Sandersdorf

Liebe Konfis, 
jede/r öffnet doch gerne einen Adventska-
lender. Was sich wohl diesmal hinter dem 
Türchen versteckt? Außerdem vergeht so 
die Zeit bis zum Weihnachtsfest und den 
Ferien irgendwie schneller. 
Wie wäre es mal, wenn hinter dem Türchen 
... ihr euch versteckt?! Gemeinsam wollen 
wir eine „Tür“ des lebendigen Adventska-
lenders gestalten. Am Montag, 5.12.2022 

von 17.00 - 18.00 Uhr treffen wir uns im 
Lutherhaus - zusätzlich zu unserem regulä-
ren Termin in Sandersdorf. Den Termin bitte 
jetzt schon vormerken und eintragen.

Wir überlegen im 
Vorfeld gemein-
sam, wie wir „un-
sere Tür“ gestalten 
- ein Mitmachan-
gebot, oder eine 
kleine Ausstellung, 
oder etwas zum 
Mitnehmen ... für 
alle Menschen, die vorbeischauen. Unserer 
Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Also, 
wenn ihr bereits Ideen habt - sagt sie mir 
bei unserem nächsten Treffen. 

Konfi - Lebendiger Adventskalender
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 November 2022  

  Fr., 04.11.  

  14.00 Uhr  Zschepkau   

  So., 06.11. | Drt. ltzt. S. d. K.  

  09.00 Uhr  Sandersdorf   
  10.30 Uhr  Bitterfeld Lutherhaus  Beginn 
der Friedensdekade  
  10.30 Uhr  Wolfen   
  10.30 Uhr  Holzweißig   

  Mi., 09.11.  

  18.00 Uhr  Wolfen   

  Do., 10.11.  

  17.00 Uhr  Sandersdorf  Martinsfest in der 
Kirche  

  Fr., 11.11.   

  17.00 Uhr  Bitterfeld kath. Kirche  Martins-
fest in der Kirche  

  So., 13.11. | Vorl. S. d. K.  

  09.00 Uhr  Ramsin  - Ewigkeitssonntag  
  09.00 Uhr  Salzfurtkapelle  - Ewigkeitssonn-
tag  
  10.30 Uhr  Bitterfeld Lutherhaus   
  10.30 Uhr  Brehna   
  10.30 Uhr  Greppin  - Ewigkeitssonntag  
  10.30 Uhr  Holzweißig   
  14.00 Uhr  Wolfen  - Herbstfest  

  Di., 15.11.   

  17.00 Uhr  Reuden   

  Mi., 16.11. | Buß -und Bettag  

  18.00 Uhr  Bitterfeld    Lutherhaus  - Andacht  
  19.30 Uhr  Sandersdorf  - ök. Abendgebet  

   
 So., 20.11. | Ewigkeitssonntag  

  09.00 Uhr  Roitzsch  - mit Agapemahl  
  09.00 Uhr  Sandersdorf   
  09.00 Uhr  Wadendorf   
  10.30 Uhr  Bitterfeld   Lutherhaus   
  10.30 Uhr  Brehna  - mit Abendmahl  
  10.30 Uhr  Friedersdorf  - mit Abendmahl  
  10.30 Uhr  Holzweißig   
  14.00 Uhr  Mühlbeck  - mit Abendmahl  
  10.30 Uhr  Thalheim   
  15.00 Uhr  Wolfen  - Friedhof  

  Sa., 26.11. | Samstag  

  14.00 Uhr  Mühlbeck  - Taufe und Konfi rma-
tion Familie Kittinger  

  So., 27.11. | 1. Advent  

  10.30 Uhr  Bitterfeld Lutherhaus   
  14.00 Uhr  Sandersdorf  - Gottesdienst mit 
Adventsfeier  
   

   

  Dezember 2022  

  Fr., 02.12.  

  14.00 Uhr  Zschepkau   

  Sa., 03.12.  

   10.00 - 14.00 Uhr Familienerlebnistag in 
Bitterfeld   

  So., 04.12. | 2. Advent  

  09.00 Uhr  Friedersdorf  - mit Taufe  
  10.30 Uhr  Bitterfeld Lutherhaus   
  10.30 Uhr  Brehna   
  10.30 Uhr  Wolfen   
  14.00 Uhr  Holzweißig  - Gottesdienst mit 
Adventsfeier  

 - Konfi rma-

  Konfi -Eltern Gottes-
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  - Taufe und Konfi rma-

  So., 11.12. | 3. Advent  

  09.00 Uhr  Sandersdorf   
  10.30 Uhr  Bitterfeld Ev. Kirche  - Konfi rma-
tion Elisabeth Becker  
  10.30 Uhr  Holzweißig    

  So., 18.12. | 4. Advent  

  09.00 oder 10.30 Uhr Uhr  Wadendorf   
  10.30 Uhr  Bitterfeld Ev. Kirche  - Kinder-
musical + Andacht  
    

  Gottesdienste am Heiligabend  

  - siehe Plakat im Gemeindeblatt -   
    

  So., 25.12. | 1. Weihnachtsfeiertag  

  09.00 Uhr  Sandersdorf  mit Abendmahl  
  10.30 Uhr  Bitterfeld Ev. Kirche  mit Abend-
mahl  

  Mo., 26.12. | 2. Weihnachtsfeiertag  

  09.00 Uhr  Ramsin  - mit Abendmahl  
  10.00 Uhr  Wolfen  - musik. Andacht  
  10.30 Uhr  Brehna  - mit Abendmahl  

  Januar 2023  

  So., 01.01. | Neujahr  

  11.00 Uhr  Bitterfeld Lutherhaus   

  Fr., 06.01. | Epiphanias  

  14.00 Uhr  Mühlbeck   

  So., 08.01. | 1. S. n. Epi.  

  09.00 Uhr  Sandersdorf   
  10.30 Uhr  Bitterfeld Lutherhaus   
  10.30 Uhr  Brehna   
  10.30 Uhr  Holzweißig   

  Fr., 13.01. |  

  14.00 Uhr  Zschepkau   

  So., 15.01. | 2. S. n. Epi.  

  09.00 Uhr  Wadendorf   
  09.00 Uhr  Friedersdorf   
  10.30 Uhr  Bitterfeld  Allianz,  Lutherhaus   
  10.30 Uhr  Wolfen   

  Di., 17.01. |  

  17.00 Uhr  Reuden   

  So., 22.01. | 3. S. n. Epi.  

  09.00 Uhr  Greppin   
  10.30 Uhr  Sandersdorf  Konfi -Eltern Gottes-
dienst   
  10.30 Uhr  Bitterfeld  Lutherhaus  
  10.30 Uhr  Brehna   
  10.30 Uhr  Holzweißig   

  So., 29.01. | letzt. S. n. Epi.  

  09.00 Uhr  Ramsin   
  10.30 Uhr  Bitterfeld Lutherhaus   
  10.30 Uhr  Wolfen   
  10.30 Uhr  Roitzsch   

  Ökum. Abendgebet Sandersdorf    
   
  jeweils 19.00 Uhr  
  16.11. evang. Kirche  
  21.12. kath. Kirche  
  18.01. evang. Kirche  

  Gottesdienste in Seniorenzentren    
   
  Carlsfeld, jeweils 10.00 Uhr  
  Mittwoch 16.11., 14.12., Januar (nach 
Absprache)  
    
  Belcanto, jeweils 10.00 Uhr  
  30.11 (kath.) | 21.12. (ev.) | 25.01. (kath.)  
    
  kath. Pfelgeheim BTF, , jeweils 10.00 Uhr  
  8.11. (ev.) | 13.12. (ev.) | 17.1. (ev.)  
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Besuchsdienst

Bitterfeld - nach Vereinbarung | Wolfen - Mi., 18.01., 18.45 Uhr

Bibelgespräch

Sandersdorf - Do., 17.11., 15.12., 19.01., 19.00 Uhr Gemeindehaus
Ramsin - Do., 10.11., 08.12., 12.01., 19.00 Uhr evangelische Kirche
Elternkreis Roitzsch - nach Vereinbarung - Info bei Fam. Kaschig, Tel.: 034954 21752

Café digital

Do., 03.11., 08.12., 10.00-13.00 Uhr Lutherhaus Bitterfeld

Evangelische Grundschule

11.11. 16 Uhr Martinsandacht (Johanneskirche Wolfen)
12.12. 8.30 Uhr Adventsgottesdienst (Johanneskirche Wolfen)

Frauen

Frauenkreis Bitterfeld  
Di., 01.11., 15.11., 29.11., 13.12., ---- , 10.01., 24.01., 14.00 Uhr Lutherhaus
Frauenkreis Friedersdorf/Mühlbeck    
Mi., 09.11., 14.12., 11.01., 14.00 Uhr Kirche Friedersdorf
Frauenkreis Sandersdorf  
Mi., 09.11., 14.12., 11.01., 17.00 Uhr Ev. Gemeindehaus
Frauentreffpunkt Bitterfeld   
Do., 03.11., 01.12., 12.01., 19.00 Uhr Lutherhaus

Gestaltungskreis

Sandersdorf - Mo., 07.11., 21.11., 05.12., 19.12., 09.01., 23.01., 19.00 Uhr Ev. Gemeinde-
haus

Gebetskreis Baubegleitung

Bitterfeld - Do., 24.11, 26.01., 19.00 Uhr Lutherhaus

Kinderkirche

Brehna - Mo., 07.11., 16.01., 14.30 Uhr Kirche
Roitzsch - Mo., 07.11., 16.01., 15.45 Uhr Ev. Gemeindehaus
Holzweißig - Mo., 07.11., 16.01., 17.00 Uhr Ev. Gemeindehaus
Sandersdorf - Di., 08.11., 17.01., 14.30 Uhr Ev. Gemeindehaus 

im Dezember finden die Termine/Proben nach Absprache statt

Konfis 

Mittwoch, 23.11., 16.00-17.30 Uhr Besuch Friedhof (Ort wird noch bekannt gegeben)
Montag, 05.12. Lebendiger Adventskalender 17.00-18.00 Uhr Lutherhaus
21./22.01. Samstag + Sonntag Vormittag: Konfi-Eltern in Sandersdorf

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen im Überblick

Aufgrund der aktuellen Lage kann es immer noch sein, dass die eine oder andere Veranstaltung nicht stattfinden kann. Bitte informieren Sie sich über die lokalen Aushänge, auf der Homepage 
oder rufen Sie im jeweiligen Pfarramt an.
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im Dezember finden die Termine/Proben nach Absprache statt

 
 
 
 
 

Konfis 
Sandersdorf - Di., 15.11., 13.12., 24.01. 16.00-19.30 Uhr Ev. Gemeindehaus, mit Abendes-
sen
besondere Termine:
Mittwoch, 23.11., 16.00-17.30 Uhr Besuch Friedhof (Ort wird noch bekannt gegeben)
Montag, 05.12. Lebendiger Adventskalender 17.00-18.00 Uhr Lutherhaus 
21./22.01. Samstag + Sonntag Vormittag: Konfi-Eltern in Sandersdorf

Lektoren

Bitterfeld - nach Vereinbarung
Wolfen - Mi., 30.11., 18.30 Uhr

Männer

Sandersdorf - Do., 03.11., 01.12., 18.30 Uhr Ev. Gemeindehaus
                          12.01.-16.01. Männerrüste in Mansfeld

Musik

Flötenkreis Bitterfeld -  montags, 18.30-19.15 Uhr Lutherhaus, Saal
Neue Bitterfelder Kantorei - montags, 19.30-21.00 Uhr Lutherhaus, Saal
Kinderchor Bitterfeld - dienstags,15.30 Uhr Lutherhaus, Saal
Ökumenischer Chor Roitzsch - donnerstags, 19.00 Uhr Ev. Pfarrhaus
Chor Sandersdorf/Holzweißig - freitags, 19.00 Uhr Gemeindehaus Sandersdorf oder 
Holzweißig, im Wechsel
Evangelischer Kirchenchor Wolfen - mittwochs, 19.30-21.00 Uhr

Senioren

Brehna - Do., 03.11., 08.12., 05.01., 14.00 Uhr Kirche
Greppin - Do., 10.11., 08.12., 12.01., 14.30 Uhr
Ramsin - Di., 08.11., 08.12. (in Brehna), 10.01., 14.00 Uhr
Salzfurtkapelle - Di., Nov. (Absprache mit Frau Werner)., 13.12. (gemeinsame Adventsfei-
er), 10.01., 14.00 Uhr
Sandersdorf/Holzweißig - Do., 03.11. (in SDF), 27.11. (Sonntag, SDF), 04.12. (Sonntag, 
HZW), 05.01. (HZW), 14.00 Uhr
Wolfen - Do., 17.11., 15.12., 19.01., 14.30 Uhr Ev. Gemeindehaus

Singen für den Frieden

Wolfen-Nord, Marktplatz - Do., 24.11., Di., 24.01., 16.30 Uhr
    

Aufgrund der aktuellen Lage kann es immer noch sein, dass die eine oder andere Veranstaltung nicht stattfinden kann. Bitte informieren Sie sich über die lokalen Aushänge, auf der Homepage 
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Endlich wieder ein Sommerfest. Nach zwei 
ruhigeren Jahren konnten wir am 17. Juli 
2022 in Sandersdorf wieder das Sommerfest 
feiern. „Du führest mich zum frischen Wasser 
...“ - unter dem Motto begannen wir das 
Sommerfest mit einem Gottesdienst in der 
Kirche. Wir konnten uns im wahrsten Sinne 
des Wortes erfrischen - sowohl leiblich mit 
einem kühlen Schluck Wasser, als auch geist-
lich mit einer ganz persönlichen Tauferinne-

rung. Im Anschluss gab es Kaffee, Kuchen 
und viele Gespräche im Pfarrhof. Als Höhe-
punkt lud die Akkordeongruppe aus Ramsin 
zum Zuhören und vor allem Mitsingen ein. 
Vielen Dank an die tollen Akkordeonspieler/
innen. Alle haben sich sehr gefreut, dass nach 
so einer langen Zeit ohne große Feste end-
lich mal wieder unbeschwert die gemeinsame 
Zeit genossen werden konnte. Wir freuen uns 
auf das Sommerfest 2023.
 Anna Mittermayer

Sommerfest in Sandersdorf 17. Juli 2022

Die Glockenweihe auf dem Friedhof im Orts-
teil Zschepkau fand am 2. September in einem 
sehr feierlichen Rahmen statt. In den zurück-
liegenden Monaten wurde die Glocke nebst 
Geläut repariert und modernisiert. Das nun-
mehr elektrische Geläut wird mittels Compu-
ter gesteuert. Ein großer Dank geht an Mario 
Schulze vom Sachbereich öffentliche Anlagen 
der Stadt Bitterfeld-Wolfen, an Pfarrerin Anna 
Mittermayer und an den Feuerwehr-, Tanz- 
und Heimatverein Zschepkau. 
Im Anschluss an die Weihe fand ein gemüt-
liches Beisammensein mit einer kleinen Ge-
schichts-Ecke mit originalen Glockenklöppel 
und vielen geschichtsträchtigen Bildern statt. 

 Annett Westphal - Ortsbürgermeisterin

Glockenweihe in Zschepkau
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Es begab sich zu der Zeit am ... 10. September 

2022 n. Chr. ...

Aber irgendwie sah alles 
anders aus ... es war doch 
eher der 10. September 
30 n. Chr. ... zumindest 
ein Stück weit. Unser ers-
ter Familienerlebnistag 
in der „Region 15 Türme“ 
fand statt - und brachte 
uns gleich in eine andere 
Zeit. Wir durften unseren 
Alltag verlassen und ein-
tauchen in das Leben der Menschen vor bald 
2.000 Jahren. Schnell wurde klar: Wir brauch-

ten Geduld. Ein paar Schuhe 
ist nicht so schnell gekauft 
- nein, sie mussten selber 
hergestellt werden. Das Nä-
hen der eigenen Tunika aus 
echtem Leinenstoff erforder-
te Fingerspitzengefühl. Auch 
das Mehl für das Fladenbrot 

musste (zumindest zum Teil) selber gemahlen 
werden und die selbst gestalteten Murmeln 
konnten am Ende des Tages in dem selbstge-
machten Lederbeutel aufbewahrt werden.
Während auf dem bunten Markttreiben allerlei 
hergestellt wurde, lief die Küche auf Hochtou-
ren. Als kleine Zwischenmahlzeit standen ge-
trocknetes und frisches Obst, Oliven, Nüsse, 
Honig uvm. bereit. Der Linseneintopf wurde 

gekocht, das Charoset (eine Apfel-Nuss-Ho-
nig-Speise) und der Joghurt-Minz-Dip vorbe-
reitet und schon bald konnten die in Minze 
und Traubensaft eingelegten Fleischspieße auf 
den Grill ... es gab ein, so gut es ging, original 
getreues Mittagessen. Die Auswahl war groß 
(auch wenn ich weiß, dass Linsen nicht allen 
Kindern schmecken :)) und der Tisch war so far-
benfroh durch die verschiedenen Lebensmittel. 
Fürs Auge und den Mund ein kleines Erlebnis.

Ich bedanke mich bei allen Helferinnen/Helfer 
unserer gesamten Region, 
die diesen Tag ermöglicht 
haben. Ich freue mich auf 
den nächsten Erlebnistag im 
Dezember - natürlich wird es 
weihnachtlich.
 Eure Anna Mittermayer

Zeitreise - Familien-Erlebnistag in Wolfen

eigene Lederschuhe werden hergestellt

Spielzeug wie zu Jesu Zeiten: Murmeln und Würfel

Eine eigene Tunika - Kein Problem!
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Nach 2019 durften wir in Holzweißig wie-
der Besuch aus Cuba empfangen. Es war 
eine sehr, sehr schöne Zeit. Reile Marrero 
(Pfarrer der Partnergemeinde in Santa Cla-
ra) und Jorge Vega (pensionierter Engli-
schlehrer und Mitglied im GKR Santa Clara) 
erlebten wunderbare Tage. Sie waren vom 
18.8. bis 19.9.2022 in Deutschland. Besuch-
ten nicht nur uns in Holzweißig, sondern 
waren auch in der zweiten Partnergemein-
de in Quedlinburg und nahmen am Cuba 
Beirat in Berlin teil. Überall erzählten sie 
von der sehr schweren Situation auf Cuba. 
Vor allem die Versorgung mit Lebensmit-
teln, mit Medikamenten und Dingen des 
täglichen Bedarfs ist sehr problematisch 
geworden. Unter den Boykott-Gesetz-
ten der USA leidet das ganze Volk. Viele 
junge Menschen versuchen das Land zu 
verlassen. Dadurch bleiben nur die alten 
und hilfsbedürftigen Menschen zurück.
Aber sie haben nicht nur von sich erzählt, 
sondern sich auch für die Probleme in 
Deutschland interessiert. Zum Beispiel ha-
ben sie sich mit Flüchtlingen aus der Uk-
raine getroffen und nach unserer Sicht 
zum Krieg zwischen Russland und der 
Ukraine gefragt. Sie bekommen auf Cuba 
nur die Nachrichten aus russischer Sicht.
An der Verabschiedung von Pfarrerin Sie-
der in Ahrensfelde haben sie gerne teilge-
nommen und Grüße aus deren Partnerge-
meinde überbracht. Wir haben nicht nur 
über die Probleme und Sorgen auf beiden 
Seiten gesprochen, sondern auch schöne 
Erlebnisse miteinander geteilt. Zum Beispiel 
waren sie mit den Quedlinburgern auf der 
Hängebrücke über die Rappbode, sie ha-
ben für uns in Holzweißig gekocht und Uwe 
war mit ihnen zum Fußball in Leipzig. Das 
große Bild ist beim Cubakreis in Holzweißig 
am 17.9. entstanden. Zwei Tage, bevor sie 
wieder gen Heimat aufbrechen mussten.

Durch viel Glück und großem finanziel-
len Aufwand konnten wir es ermöglichen, 
dass sie zusätzlich zu ihrem normalen Ge-
päck noch zwei Koffer á 20 kg mitnehmen 
konnten. In diesen waren vor allem Hilfs-
güter für die Gemeinde in Form von Me-
dikamenten und benötigten technischen 
Geräten, welche auf Cuba auch einsetzbar 
sind. Das Berliner Missionswerk hat die 
beiden dann noch gebeten, für einen de-
fekten Kleinbus eine Kurbelwelle mitzu-
nehmen. Die Aufregung, ob das alles auch 
so funktioniert und auch auf cubanischer 
Seite durch den Zoll geht, war sehr groß.

Unterdessen haben wir erfahren, dass al-
les seinen Bestimmungsort erreicht hat. 
Aber es hat uns auch eine sehr schlechte 
Nachricht erreicht. Auf Cuba, vor allem im 
Westen, im Bereich Pinar del Rio hat der 
Hurrikan „Ian“ große Schäden verursacht. 
Tragischerweise hat es drei Todesopfer 
gegeben. Wir beten für die Familien der 
Opfer und bitten um Gottes Beistand. Im 
Bereich Santa Clara hat es vor allem sehr 
stark geregnet. Allerdings hat uns Reile 
Marrero mitgeteilt, dass es seit Dienstag 
(27.9.) in 80% des Landes keinen Strom gibt. 

Besuch der Partnergemeinde aus Cuba

Besuch im Stadion des RB Leipzig.
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Durch viel Glück und großem finanziel

Wir schreiben heute, als ich die Zei-
len verfasse, den 30.09. Was mit den 
im Gefrierschränken gelagerten Le-
bensmittel bei 30° Lufttemperatur pas-
siert, kann sich jede/r ausmalen. Bei 
der Versorgungslage eine Katastrophe.

Wenn jemand unsere kleine Partnerschafts-
arbeit unterstützen will, kann er/sie dies 
gern tun. Ansprechbar sind dafür in erster 
Linie Dorothea Uber und ich, Friedhold 
Steinhoff. Ich bin erreichbar über friedhold-
steinhoff@web.de oder über Handy 0177 
2655990. Auch Spenden sind gern gesehen. 
Das Konto steht im Gemeindeblatt hinten 
und unter dem Zahlungsgrund sollte stehen:

Kirchengemeinde Holzweißig – Cubakonto

Es grüßt von Herzen Friedhold Steinhoff

Cuba-Kreis

Im Jahr 1990 nach der Wiedervereinigung 
kam die Frage auf, ob es nicht geboten 
wäre, eine Partnerschaft mit einer Kirchen-
gemeinde auf der „armen“ Seite der Welt 
zu beginnen. In dieser Zeit wurde von un-
serer damaligen Pfarrerin Frau Ruth Hey-
roth der Theologiestudent Misael Gorrin 
mit nach Holzweißig gebracht. Mit ihm 
kam der Gemeindekirchenrat ins Gespräch 
und zu Beginn des Jahres 1991 wurde ein 
Partnerschaftsvertrag mit der Iglesia Pre-
biteriana Reformada in Santa Clara / Cuba 
unterzeichnet. Seit dieser Zeit gibt es eine 
lebendige Partnerschaft, welche vor allem 
durch gegenseitige Besuche lebt.

Gemeindepartnerschaft 

Santa Clara - Holzweißig
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 – traditionell mit der vertrauten und 
geliebten Liturgie in der Kirche mit 
Orgelmusik oder mit Gospel oder open 
air beim Bikertreff mit den motorisierten 
Teilnehmern/innen und der Jazzband der 
Musikschule am Bitterfelder Bogen oder 
„Gottesdienst einmal anders“ zum 500. 
Jubiläum der Lutherbibelübersetzung, 
vorbereitet von einer Lektorengruppe. 
Hier wurde über Essen und Wirtschaft, 
Kriminalistik und Redensarten in der 
Bibel nicht nur informiert, sondern auch 
ausprobiert: gerätselt, gespielt und sogar 
gekostet.
Alle diese so schönen Varianten hatten 
gemeinsam – es wurde gesungen, die 
biblische Botschaft gehört und gebetet 
– zum Lob Gottes und zur Freude und 
Stärkung für uns. Zusammen ist einfach 
schöner als allein.
Herzlichen Dank allen, die durch ihre Vor-
bereitung und ihr Kommen Gottesdienste 
immer wieder zu einem für alle ermuti-
genden Erlebnis werden lassen.

So verschieden können Gottesdienste sein
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Vom 2. bis 4.9.2022 war es wieder soweit, 
dass wir unsere Partnergemeinde in Erda 
(Hessen) besuchen konnten. Dieser regelmä-
ßige Austausch, durch Corona unterbrochen, 
wird von uns allen als wichtig empfunden.  
Alte Freunde wiedersehen, Neues entdecken 
und dazu lernen bei den Samstagsausflügen, 
Zeitgeschehen von Politik und Kirche Revue 
passieren lassen und die Liebe spüren, mit 
der wir umgeben sind, ist der Grundtenor 

unserer Besuche.  
Von Gottes Wort erfüllt, viele regionale Spei-
sen verkostet und im Gepäck der Heimfahrt 
wunderschöne Erinnerungen, stellen wir fest, 
dass die Zeit immer zu kurz ist. So freuen wir 
uns schon auf das nächste Jahr, wenn wir un-
sere Freunde in Holzweißig begrüßen dürfen.  
 Birgit Kröber (KG Holzweißig)  
  
Foto: Besuch Römisches Forum Waldgirmes

Besuch der Partnergemeinde in Erda

Es passiert so vieles in unserer Region. Nicht 
immer können alle überall sein. Deswegen 
brauchen wir Sie/Euch! Ein kleiner Rück-
blick über einen schönen Gottesdienst, 
ein gelungenes Fest, ein tolles Konzert ... 
und dazu ein schönes Foto. Wir freuen uns 
immer, wenn wir tolle Rückblicke aus den 
Gemeinden bekommen. So erfahren wir so 
viel voneinander und es wird deutlich, wie 
vielfältig und lebendig unsere Region ist.  
 

Wir freuen uns über kleine und große Tex-
te bis zum Redaktionsschluss eines jeden 
Blättchens.
Oder wie wäre es mal mit einer neuen Ka-
tegorie? Mein liebstes Kirchenlied? Meine 
Lieblingsbibelstelle? Mein Konfirmations-
spruch bedeutet für mich ... Es gibt so vie-
les, was wir voneinander erfahren können. 
Machen Sie / macht mit - damit un-
ser Blättchen noch vielfältiger wird. 

 Ihr/Euer Redaktionsteam

Autoren/innen gesucht!
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Am 2. Oktober feierten wir ein großes 
Erntedankfest mit Konfirmation in Breh-
na. Ein festlicher Gottesdienst mit Bläsern 
und Chor inmitten der vielen Blumen und 
Erntegaben - das genossen die ca. 130 
Menschen. Für die Kinder gab es einen 
Kindergottesdienst, für Emmie Motzbäu-
chel den besonderen Moment ihrer Konfir-
mation. Im Anschluss gingen dann alle auf 
den Bauernhof Dörge, um gemeinsam bei 
Gulasch, Kaffee und Kuchen und Gesprä-
chen den Tag zu genießen. 
Vielen Dank an alle Helfer/innen, ohne die 
dieses Fest nicht möglich wäre.

Ein paar Impressionen vom Erntedankfest 
in Brehna.

Erntedank 2022 in Brehna
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Liebe Gemeinde,

ein Festmahl zum Erntedankfest, inmitten der 
geschmückten Kirche und das gleich nach 
dem Gottesdienst - diese Idee entstand in der 
Gruppe des FrauenTreffpunktes, als verschiede-
ne Vorschläge zusammengetragen wurden. Zu-
sammen, in Gemeinschaft, mit guter Laune an 
einer Festtafel gemeinsam essen und trinken 
– was für eine schöne Vorstellung. Da wurde 
nicht mehr lange überlegt, der Plan war gebo-
ren und die Frauen machten sich ans Werk. Mit 
viel Engagement und Freude bereiteten sie den 
Gottesdienst und das Festmahl mit köstlichen 
Speisen vor, schmückten die Kirche liebevoll 
mit reichem Blumenschmuck. Und genauso wie 
gedacht feierten die Bitterfelder Gemeinde und 
so mancher Gast aus Nah und Fern ein schönes 
und lebendiges Erntedankfest in fröhlicher 
Gemeinschaft, in der sich alle wohlfühlten.
Welche Bedürfnisse wir Menschen haben, das 
war eine wichtige Frage während des Gottes-
dienstes. Die Gottesdienstbesucherinnen und 
-besucher trugen viele Gedanken zusammen. 
Auf einer Tafel wurde alles aufgeschrieben und 
schnell stellte sich heraus, dass Speisen und 

Getränke nicht die einzigen Bedürfnisse sind, 
die wir haben. Respekt, Liebe, Kunst, Musik …, 
um nur einiges zu nennen, gehören ebenso 
dazu. Eine nachklingende Feststellung blieb 
dabei: Bedürftig sind nicht nur jene Menschen, 
die arm sind und um Unterstützung durch die 
Bitterfelder Tafel bitten müssen. Bedürftigkeit 
betrifft jeden und jede von uns in sehr unter-
schiedlicher Weise.
Etwas Besonderes hat dieses Erntedankfest 
und ein damit verbundener Spendenaufruf 
außerdem bewirkt. Viele Menschen haben 
Erntegaben und Lebensmittel in die Kirche ge-
bracht, viel mehr als in den Jahren zuvor. Diese 
hat inzwischen die Bitterfelder Tafel erhalten, 
um Menschen zu helfen, die Unterstützung für 
ihren Lebensunterhalt benötigen. Ein herzliches 
Dankeschön sei allen gesagt, die mit ihren 
großzügigen Gaben dazu beigetragen haben.
Und mit großer Dankbarkeit und Freude 
blicken wir auf das schöne, gemeinschafts-
stiftende Erntedankfest mit Gottesdienst und 
Festtafel zurück. Mit der Hoffnung, dass noch 
viel mehr Menschen zu unserer Gemeinschaft 
dazu kommen, freuen uns auf das nächste Mal.            
Mit vielen guten Gedanken grüßt Rositha Lang-
hammer im Namen aller Mitwirkenden

Erntedank – Gottesdienst – Festmahl
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Rückblicke



    

  Getauft wurden  

  Johanna Hecht aus Zscherndorf  
  Pauline Krüger aus Beyersdorf  

  Luna Freya Mielke aus Holzweißig  
  Karl Willi Wieser aus Friedersdorf  

    
    
    
    
    

  Konfi rmiert wurde  
  Emmie Antonia Motzbäuchel aus Brehna  

    

 Sternenkinder  
    

  Lucia Kapferer  

    

    

  Wir trauern um  
  Joachim Freiberg aus Wadendorf  

  75 Jahre  
    

  Heidelore Säuberlich aus Petersroda  
  68 Jahre   

    
  Sigrid Schmidt, geb. Ebert , aus Brehna  

  81 Jahre  
    

  Renate Staudenmayer, geb. Kindlein,   
  aus Roitzsch  

  69 Jahre  
    

  Hildegard Sube, geb. Endler, aus Wolfen  
  94 Jahre  

    
  Marly Helene Christa Zander, geb. Huth, 

aus Wadendorf  
  90 Jahre  
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Kinder



https://www.gemeindebriefhelfer.de/downloads/fuer-kinder/
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Kinder
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Kinder und Familien



Was bedeutet eigentlich Weihnachten für dich?
Dies wollen wir an dem Familientag am 3. Dezember von 10.00 - 14.00 Uhr im Kinder- 

und Jugendtreff herausfinden.
Gemeinsam mit unserer Kirchenregion 15 Türme wollen wir zeigen: Weihnachten ist 

auch (oder vor allem) ein Fest der Hoffnung...vielleicht auch Hoffnung auf Frieden.

Wir wollen vor allem in diesem Jahr Kindern in der Ukraine Hoffnung schenken.
Neben vielen anderen Stationen wollen wir gemeinsam Geschenke packen.

Süßigkeiten, warme Kleidung, ein schönes Bild oder ein kleines Spielzeug - ihr 
seid gefragt! 

Wir freuen uns über Spenden, die an dem Tag verpackt und zeitnah an Kinder in 
der Ukraine verschickt werden.

Wenn ihr an diesem Tag nicht dabei sein könnt, so gebt eure Spenden doch zu den 
Öffnungszeiten des Kinder- und Jugendtreffs ab. 

Ich hoffe, wir können viele Geschenke verpacken und kleine Grußbotschaften auf Ukrai-
nisch dazulegen.

VIELEN DANK!!
Andrea, Ramona und Thomas

Kinder- und Jugendtreff im Lutherhaus, 
Binnengärtenstraße 16, 06749 Bitterfeld-Wolfen OT Bitterfeld

ÖZ Mo-Fr. 13-19 Uhr

Unsere Termine
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Kinder- und Jugendtreff



Pfarrerin
Anna Mittermayer
Kirchplatz 2 | 06792 Sandersdorf 
Tel 03493 88430
kirchspielsandersdorf@yahoo.de

Gemeindepädagogin
Sieghild Giercke
Brauhausstraße 31 | 06779 Raguhn
Tel 034906 21388 

Kantor
Florian Matschull
Jüdenberger Dorfstraße 23 | 06773 Gräfen-
hainichen OT Jüdenberg 
Tel 034953 817830  
florianmatschull@gmx.de 

Gemeindebüro Sandersdorf
Sonnhild Becher
Kirchplatz 2 | 06792 Sandersdorf
Tel 03493 88430
gemeindebuero_sandersdorf@t-online.de
Geöffnet: Di., 14 -16 Uhr | Do., 9 -10 Uhr

Gemeindebüro Brehna
Sonnhild Becher
Bahnhofstraße 8 | 06796 Brehna
Tel 034954 48209 
kirche@brehna.net
Geöffnet: Di.,  9-10 Uhr | Mi., 9 -10 Uhr

Regionalpfarramt 
Sandersdorf-Brehna

Pfarrer 
Martin Kabitzsch
Leipziger Straße 81 | 06766 Bitterfeld-Wolfen 
OT Wolfen 
Tel 03494 400310 
martin.kabitzsch@googlemail.com

Kantor in Wolfen
René Mangliers
Ernst-Thälmann-Platz 15 | 06766 Bitter-
feld-Wolfen OT Thalheim
Tel 03494 33232 | 0162 3599466
renemangliers@gmx.de 

Kantor in Bitterfeld
Friedemann Nickel
Binnengärtenstr. 16 | 06749 Bitterfeld-Wolfen 
OT Bitterfeld
Tel 0163 7812837
kirchenmusik.bitterfeld@gmail.com 

Gemeindebüro Bitterfeld
Gundula Holz
Binnengärtenstr. 16 | 06749 Bitterfeld-Wolfen 
OT Bitterfeld
Tel 03493 22710
gemeinde@kirche-bitterfeld.de
Geöffnet: Mo., 10 - 13 Uhr | Di., 10 - 13 Uhr  | 
Mi., 10 - 13 Uhr

Gemeindebüro Wolfen
Birgit Emmrich und Monika Zeller 
Leipziger Straße 81 | 06766 Bitterfeld-Wolfen 
OT Wolfen
Tel 03494 44344 | Fax 03494 44345
info@ev-kirchspiel-wolfen.de
Geöffnet: Di., 14 - 17 Uhr | Mi., 10 - 12 Uhr

Regionalpfarramt 
Bitterfeld-Wolfen
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Kontakte und Adressen



Kirchengemeinde Friedersdorf
Elke Radmacher | Tel. 03493 55539
Friedhof: Traudl Tschitschmann | 
Tel 03493 55365

Kirchengemeinde Holzweißig 
Gemeindehaus | Kirchstr. 2 | 
06808 Holzweißig | Tel 03493 69274

Kirchengemeinde Mühlbeck
Heidrun Meißner | Tel 03493 55344 | 
0173 3140871
Martina Brück | Tel 03493 55478 | 
0160 92300897

Kirchengemeinde Roitzsch / Petersroda
Friedhofsverwaltung: 
Stefanie Schröter | Kirchstr. 13 | 
06809 Roitzsch
Tel 034954 249914
kirche-roitzsch-petersroda@outlook.de 
Geöffnet: Di., 14.30-16.30 Uhr | Do., 13.30 
-16.30 Uhr

Kinder- und Jugendtreff
Thomas Bork / Ramona Schölzel |  Binnen-
gärtenstr. 16 | 06749 Bitterfeld-Wolfen
Tel 03493 22709
kinderundjugendtreff-btf@web.de

Christophorushaus WolfeN
Steffen Schulz | Raguhner Schleife 29 |
06766 Bitterfeld-Wolfen
Tel. 03494 503506
steffen.schulz@kircheanhalt.de 
 
MehrGenerationenHaus in Wolfen-
Nord „Betreuungskreis Sonnenschein“ 
Straße der Jugend 16 | 06766 Bitter-
feld-Wolfen | Tel 03494 3689921 
sonnenschein@mgh-bitterfeld-wolfen.de

Ambulanter Hospizdienst Wolfen e.V.
Koordinatorinnen Jana Masur und Julia 
Becker, Hospizbüro im Mehrgenerationen-
haus Wolfen-Nord | Straße der Jugend 16 | 
06766 Bitterfeld-Wolfen
Tel 03494 7207511 | 0177 5469667
info@Hospiz-Wolfen.de

Kontoinhaber: Kreiskirchenamt Wittenberg
KSK Anhalt-Bitterfeld
IBAN: DE 63 8005 3722 0034 0002 40
Unter Verwendungszweck geben Sie bitte an: 
Ihre Kirchengemeinde, den Zweck Ihrer Ein-

zahlung (z. B. Gemeindebeitrag) sowie Ihren 
Namen und Vornamen. Die Vollständigkeit 
der Angaben ist wichtig, da es sich um ein 
Sammelkonto handelt, das unser Verwal-
tungsamt für viele Kirchengemeinden führt. 

Unsere Bankverbindung

Urlaub Pfr. Kabitzsch
03.01. - 08.01.2023 - Vertretung: Pfr. Oliver 
Behre
Fortbildung Pfr. Kabitzsch
09.01. - 15.01.2023 - Vertretung: Pfr. Oliver 
Behre

Seelsorgekurs Pfr. Kabitzsch
30.01. - 03.02.2023 - Vertretung: Pfrn. Anna 
Mittermayer
Urlaub Pfrn. Mittermayer
01.01. - 10.01.2023 Vertretung: Pfr. Oliver 
Behre

Urlaub und Vertretung
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Kontakte und Adressen


